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Als der Elefant Oskar, der Löwe Alois und die Giraffe Gisela erfahren, dass die x-te 
internationale Konferenz der Menschen ergebnislos aufgelöst wurde, wollen die drei 
Freunde nicht weiter zusehen, wie die Menschen die Welt zugrunde richten. 
Gemeinsam beschließen sie, eine Konferenz der Tiere einzuberufen, um die 
Menschen um ihrer Kinder willen endlich zu einem weltweiten Friedensschluss zu 
bewegen. Unter dem Motto "Es geht um die Kinder" setzen die Tiere alles daran, den 
Menschen endlich vor Augen zu führen, dass es an der Zeit ist, sich die Hände zu 
reichen. Unter dem Eindruck des gerade zu Ende gegangenen Zweiten Weltkriegs 
und des beginnenden Kalten Krieges schuf Erich Kästner mit "Die Konferenz der 
Tiere" eine Tierparabel, die heute - leider - wieder zunehmend an Aktualität gewinnt. 
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